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Kurze Vornamen im Trend
Emilia, Lia, David und Leo waren im Landkreis am beliebtesten
Hersfeld-Rotenburg – An der
Spitze der beliebtesten Vor-
namen für die in der Kreis-
stadt Bad Hersfeld geborenen
Kinder gab es einige Verände-
rungen zum Vorjahr. Sowohl
neue Mädchen- als auch neue
Jungennamen sind mittler-
weile im Trend. Das zeigt die
aktuelle Statistik des Standes-
amts.
Emilia war dieses Jahr der

am häufigsten vergebene
Mädchenname. Zehn Neuge-
borene wurden so genannt.
Der Name Lia belegt den
zweiten Platz und wurde sie-
ben Mal vergeben. Der Name
Leni steht auf Platz drei und
wurde insgesamt fünf Mal
vergeben. Im vergangenen
Jahr war Mila der beliebteste
Name, gefolgt von Emilia,
Emma und Marie. 2021 wa-
ren Hanna und Emma an der
Spitze vor Mathilda und Ella

sowie Emilia und Mia. 2020
hatte Mila Rang eins belegt.
Bei den am häufigsten ver-

gebenen Jungennamen gibt
es laut der vom Bad Hersfel-
der Standesbeamten Matthi-
as Heyer geführten Liste
ebenfalls neue Spitzenreiter.
Ganz oben stehen David, Leo
und Leon, die jeweils acht
Mal ausgewählt wurden. Sie-
ben in der Kreisstadt gebore-
ne Jungen heißen nunAnton,

jeweils sechs Ben, Paul und
Samuel.
Im vergangenen Jahr wa-

ren noch Leonard und Theo
die populärsten Jungenna-
men, gefolgt von Leo, David,
Elias, Luca, Noah und Samu-
el. 2021 war Elias der belieb-
teste Name und 2020 war es
Paul.
In der Kreisstadt Bad Hers-

feld werden alle Geburten im
dortigen Klinikum beurkun-

det. Es ist mittlerweile das
einzige Krankenhaus im
Landkreis mit Geburtshilfe-
station, und zumindest ein
Großteil der Schwangeren
entbindet dort.
Von den 837 Geburten bis

zum27. Dezember haben 680
Kinder in Bad Hersfeld einen
Vornamen erhalten (81 Pro-
zent), 148 Säuglinge beka-
men zwei Vornamen (18 Pro-
zent) und neun Mal wurden
sogar drei Vornamen verge-
ben (1 Prozent).
Zwar hat die BadHersfelder

Vornamenstatistik nur eine
geringe Aussagekraft, oft
spiegelt sie lautMatthias Hey-
er jedoch den deutschland-
weiten Trend gut wieder.
Laut Ranking des Schwanger-
schaftsportals „babelli.de“
sind 2023 deutschlandweit
Emilia und Noah auf Platz
eins. ebe

Im vergangenen Jahr war Mia unter den beliebtesten Vornamen. Kurze Namen stehen auch weiterhin im Trend, beispiels-
weise Emilia, Lia und Leo. FOTO: MONIKA SKOLIMOWSKA/DPA

Ursula und Hans vor 100 Jahren auf Platz eins
Eine amtliche Statistik der beliebtesten Vornamen für ganz
Deutschland gibt es nicht. Diverse Namensforscher bringen
aber jährlich eigene Listen heraus. Vor 50 Jahren waren laut
der Website „beliebte-vornamen.de“ Nicole, Sandra, Stefanie
sowie Michael, Markus, Thomas auf den ersten Plätzen. 1923,
vor 100 Jahren, waren Ursula, Ilse, Hildegard sowie Hans, Karl,
Heinz die populärsten Namen. 1890 waren es Anna, Martha
und Karl, Wilhelm. ebe
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Sie kennen sich schon seit der Schule
Elli und Hans-Werner Rehwald aus Rotenburg feierten Eiserne Hochzeit

Kirchenchor Heinebach, dem
sie nun schon 70 Jahre ange-
hört. Über einen längeren
Zeitraum war sie auch die
Chorleiterin dieser Gesangs-
gruppe. Elli Rehwald war zu-
dem Mitglied im Landfrauen-
verein Heinebach.
Der 85 Jahre alte Karl-Wer-

ner Rehwald wurde in Wal-
burg geboren. Das ist heute
ein Ortsteil von Hessisch-
Lichtenau. Sein Vater August
arbeitete dort als Landwirt,
kehrte aber bald wieder mit
Frau und Kind nach Heine-
bach zurück, wo Karl-Werner
seine Kindheit und Schulzeit
verlebte.
Nach der Volksschule be-

gann für ihn eine Ausbildung
beim Fernmeldeamt in Kassel
zum Fernmeldebauhandwer-
ker. Sein weiterer beruflicher
Werdegang nach dem erfolg-
reichen Abschluss waren Ar-
beitseinsätze in Bautrupps
und technischen Trupps des
Fernmeldedienstes sowie die
Fortbildung zumBeamten im
mittleren fernmeldetechni-
schen Dienst. Seine Einsatz-
orte waren Fernsprechver-
mittlungsstellen und zuletzt
die Knotenvermittlungsstelle
in Melsungen. Seine letzte
Amtsbezeichnung nach über
40 Jahren Dienstzeit: Techni-
scher Fernmeldebetriebsin-
spektor.
Nach dem Wechsel in den

Ruhestand betätigte sich
Hans-Werner Rehwald noch
in einer kleinen Dreherei
und als Fahrer bei einem Ta-
xiunternehmen für Sonder-
fahrten. In seiner Freizeit
brachte er sich gern im land-
wirtschaftlichen Nebener-
werbsbetrieb seiner Schwie-
gereltern ein.
Ehrenamtlich aktiv ist

Hans-Werner Rehwald im
evangelischen Kirchenvor-
stand und im Heimat- und
Verkehrsvereins sowie als
Sänger im Kirchenchor Hei-
nebach. Er war zudem jüngs-
ter Laienvorsitzender einer
Kirchengemeinde in der Lan-
deskirche Kurhessen-Wal-
deck. zwv

Die heute 84-jährige Elli
Rehwald wurde unter dem
Namen Freitag in Heinebach
geboren, verbrachte in dem
Ort ihre Kindheit und Schul-
zeit. Bis zur Eheschließung
arbeitete sie im Haushalt und
in der Landwirtschaft der El-
tern.
Als Ehefrau versorgte sie

den Haushalt mit den drei
Kindern, besuchte aber auch
die Abendschule in Melsun-
gen und bildete sich zur
Hauswirtschaftsmeisterin
fort. Die hier erworbenen Fä-
higkeiten waren ihr wichtig
als Hausfrau und in der späte-
ren Krankenpflege ihrer Mut-
ter. Im Alter von 14 Jahren
wurde das Mädchen Elli eine
Sängerin im evangelischen

studiert haben, und acht Ur-
enkel. Neben Beruf und Eh-
renamt ist das Ehepaar gern
mit demWohnwagen auf Ur-
laubsreisen und zum Wan-
dern unterwegs gewesen.
Ihre Reisen führten sie bis

nachGriechenland und in die
meisten Länder rund um
Deutschland, oft nach Südti-
rol und ins Allgäu, aber nie
nach Frankreich. Aus ihrem
großen Haus in Heinebach
mit über 300 Quadratmetern
Wohnfläche sind sie im Jahr
2014 in eine Wohnung in
zentraler Lage in Rotenburg
gezogen. Bis auf altersbeding-
te Beschwerden sind die Ehe-
leute noch gut beweglich und
versorgen ihren Haushalt
selbst.

wald seine Volljährigkeitser-
klärung zur Heirat in Heine-
bach. Das Ja-Wort gaben sich
die Eheleute am 3. Januar
1959 vor dem Standesbeam-
ten Andreas Heckmann.
Den Segen für ihre Ehe hol-

ten sie sich noch am gleichen
Tag in der evangelischen Kir-
che bei Pfarrer Gottfried Reu-
ter ab. Gefeiert wurde der
Bund fürs Leben im Haus der
Brauteltern. In das Gebäude
zog das junge Paar auch ein.
Noch im gleichen Jahr wurde
Sohn Uwe geboren, zwei Jah-
re später die Tochter Elke
und noch einmal zwei Jahre
später die Tochter Beate.
Heute freuen sich Elli und

Hans-Werner Rehwald zu-
dem über elf Enkel, die alle

Heinebach/Rotenburg – Elli
und Hans-Werner Rehwald
feierten kürzlich in Roten-
burg ihre Eiserne Hochzeit.
Das Ehepaar ist seit 65 Jahren
verheiratet.
Mit der in ganz Deutsch-

land verstreuten Familie wird
aber erst später gefeiert:
Samstag, 6. Januar, mit ei-
nemGottesdienst in der Jako-
bikirche und danach in Gö-
bel’s Hotel Rodenberg. Das ist
zugleich die nachgeholte
Weihnachtsfeier, zu der sich
die Familie auf Einladung
von Elli und Hans-Werner
Rehwald sonst immer am
zweitenWeihnachtstag trifft.
Zur Feier der Eisernen Hoch-
zeit haben alle Angehörigen
der großen Familie ihr Kom-
men zugesagt.
Die Eheleute kannten sich

schon als Kinder. Gemeinsam
sind sie den Weg zur Volks-
schule in Heinebach gegan-
gen. „Erst wenn wir da wa-
ren, konnte mit dem Unter-
richt begonnen werden“, er-
innerte sich Hans-Werner
Rehwald an dieWorte des da-
maligen Lehrers. Später half
der junge Mann in der Land-
wirtschaft von Ellis Eltern
mit und wurde so auch oft
zum Essen eingeladen.
Aus der engen Verbindung

der Freundschaft wurde Lie-
be und es folgte die Hochzeit.
Mit 19 und 20 Jahre waren
beide aber noch nicht volljäh-
rig. Zur Ehe benötigten sie
deshalb eine Volljährigkeits-
erklärung. Bei der Braut ge-
nügte die Unterschrift des Va-
ters, beim Bräutigam musste
es eine staatliche Bestätigung
sein.
Die zog sich hin, weil die

Gründung der Bundeswehr
im Gespräch war und viele
junge Männer vor ihrer ver-
muteten Einberufung noch
heiraten wollten, um als Re-
kruten einen höheren Sold
zu erhalten. Schließlich er-
hielt auch Hans-Werner Reh-

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten Elli und Hans-Werner Rehwald in Rotenburg. Das
Ehepaar gab sich vor 65 Jahren in Heinebach das Ja-Wort vor dem Standesbeamten und
dem Pfarrer in der evangelischen Kirche. FOTO: HERBERT VÖCKEL

„Die Feisten“
feiern ihren
zweiten Frühling
Rotenburg – Das neue Jahr
startet musikalisch in Roten-
burg, denn am Donnerstag,
11. und Freitag, 12. Januar,
gastieren „Die Feisten“ im
Bürgersaal am Rotenburger
Bahnhof. Beginn ist am Don-
nerstag um 19.30 Uhr, am
Freitag um 20 Uhr.
Die beiden Jungs im besten

Alter, C. und Rainer, laden
das Publikum zu einer einzig-
artigen Zeitreise ein, die von
den Ursprüngen ihrer musi-
kalischen Zusammenarbeit
bis ins Hier und Jetzt führt.
Die beiden Sänger undMul-

tiinstrumentalisten blicken
auf eine Ära der musikali-
schen Partnerschaft zurück
und feiern nun ihren zweiten
Frühling mit einem neuen
Programm. Die Veranstal-
tung verspricht eine Mi-
schung aus zahlreichen Klas-
sikern sowie frischen, neuen
Liedern. Mit einer eindrucks-
vollen musikalischen Reise
nehmen „die Feisten“ die Zu-
hörer mit auf eine Zeitreise,
die von den Anfängen ihrer
Zusammenarbeit bis in die
Gegenwart reicht. Das Publi-
kum darf sich auf einen
Abend voller einzigartiger
Klänge undmitreißender Me-
lodien freuen.
Tickets gibt es ab sofort im

Vorverkauf für jeweils 33 Eu-
ro pro Karte bei der Touristin-
formation amMarktplatz. An
der Abendkasse sind Tickets
für 35,- Euro erhältlich. Für
Rückfragen stehen die Mitar-
beiterinnen unter der
0 66 23/55 55 zur Verfügung.

red/dag

Harnier siegt beim Skat-Turnier
Elf Spieltage beim Skat-Club „blau/weiß“ Obersuhl

Pokal. Von dem Geld der ver-
lorenen Spiele wurden alle
Skat-Spieler mit Frau oder
Partner zum gemeinsamen
Mittagessen in der Gaststätte
„Zum Blockhaus“ in Ober-
suhl mit anschließender Sie-
gerehrung eingeladen.
Organisationsleiter Nor-

bert Bachmann bedankte
sich bei allen Mitspielern für
das harmonisch verlaufene
Turnier und gab bekannt,
dass der erste Spieltag 2024
am Mittwoch, 17. Januar, in
der Gaststätte „Zum Block-
haus“ Obersuhl stattfindet.
Beginn ist um 18 Uhr. Weite-
re Termine und Infos gibt es
am 1. Spieltag. red/dag

3. Platz 13385 Punkte Ingo
Romoth Philippsthal, 4. Platz
Jürgen Führer Heringen, 5.
Platz Markus Bachmann
(TVO) Obersuhl, 6. Platz Gun-
ther Schramm Bosserode, 7.
Platz Norbert Bachmann
Obersuhl, 8. Platz Markus
Bachmann Obersuhl, 9. Platz
Lothar Efler Bosserode, 10.
Platz Timo Sennhenn Ulfen,
11. Platz Peter Kohlhepp Phi-
lippsthal, 12. Platz Werner
Hampel Ronshausen, 13.
Platz Martina Selzer Höne-
bach. Das Startgeld wurde
dann je nach Platzierung ge-
staffelt an alle Spieler ausge-
zahlt. Zusätzlich bekam der
Erstplatzierte Sieger einen

Obersuhl – Axel Harnier aus
Sorga ist der Turniersieger
von 2023 im Skat-Club „blau/
weiß“ Obersuhl. Das teilte
der Verein in einer Presseer-
klärung mit.
An elf Spieltagen spielten

die insgesamt 16 Teilnehmer
um den Titel. Schlussendlich
konnte Axel Harnier aus Sor-
ga mit 14 937 Punkte das
Skatturnier 2023 für sich ent-
scheiden. An vier Spieltagen
errang er den ersten Platz,
einmal belegte er den zwei-
ten und einmal den dritten
Platz.
Die weiteren Platzierungen

waren: 2. Platz 13435 Punkte
Egon Trostmann Bosserode,

Caritasverband erhält 500 Euro
Bebra/Wiesbaden – Minister-
präsident Boris Rhein hat die
gesellschaftlich herausragen-
de Arbeit des Müttergene-
sungswerks hervorgehoben
und 22 Einrichtungen im
Land mit je 500 Euro aus Lot-
tomitteln bedacht – auch der
Caritasverband Hersfeld-Ro-
tenburg in Bebra. „Das Müt-

tergenesungswerk leistet ei-
nen unersetzlichen und bei-
spielhaften Beitrag zur Förde-
rung der Gesundheit von
Müttern und damit zur Stabi-
lität von Familien insgesamt.
Ich bin stolz darauf, dass wir
diese wichtige Arbeit mit ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit
unterstützen, um den Betrof-

fenen in Hessen eine höhere
Lebensqualität zu ermögli-
chen“, heißt es vomMinister-
präsidenten in einer Presse-
mitteilung. Zentrale Aufgabe
des Müttergenesungswerks
ist die Stärkung und individu-
elle Unterstützung von Müt-
tern in belastenden Lebenssi-
tuationen. red/lah
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50 Jahre Landfrauen in Asbach
1973 gründeten sich insgesamt

drei neue Ortsvereine im Bezirk Hersfeld

des Bezirksvereins genutzt.
„Nur in dieser großen ge-

schlossenen, vom Ehrenamt
getragenen Gemeinschaft
war es möglich, unseren Ver-
ein 50 Jahre lang so lebendig
zu gestalten“, sagte die Vor-
sitzende Dagmar Döring in
ihrer Rede. Sie wünscht sich,
dass es auch in Zukunft Frau-
en gibt, die trotz verschiede-
ner Widrigkeiten dem gro-
ßen Kreis der Landfrauen an-
gehören wollen. lah

dung, Geselligkeit und die In-
teressenvertretung von Frau-
en aus dem ländlichen Raum
– die Hauptanliegen der
Landfrauen im Allgemeinen
sowie im Ortsverein Asbach
sind auch nach 50 Jahren
noch aktuell.
Programmpunkte in den

Jahren 1973 und 1974 waren
zum Beispiel „Bastelabend
Trockengestecke“ und ein
Vortrag „Düngung und
Schädlingsbekämpfung im
Haushalt“. Heute treffen sich
die Asbacher Landfrauen zu
einer Stadtführung in Bad
Hersfeld oder zum kreativen
Gestalten von Gläsern und
Bilderrahmen. Nach wie vor
werden Tagesfahrten unter-
nommen und die Angebote

und Kohlhausen. Die Ge-
schichte der Landfrauen im
Altkreis Hersfeld geht noch
etwas weiter zurück: Der Be-
zirkslandfrauenverein Hers-
feld feiert im Jahr 2024 sein
75-jähriges Bestehen. Der ers-
te Vorstand der Asbacher
Landfrauen setzte sich zu-
sammen aus Marianne Erbe
(1. Vorsitzende bis zum Jahr
1998, Kohlhausen) Marlies
Rudolph (Beiershausen, 2.
Vorsitzende bis zum Jahr
1977), Annelies Lachnit (Bei-
ershausen, Schriftführerin
bis zum Jahr 1994) und Erika
Nitz (Asbach, Kassiererin bis
zum Jahr 1989). Seit 2018 ist
Dagmar Döring erste Vorsit-
zende des Landfrauenortsver-
eins Asbach. Erwachsenenbil-

Asbach – 29 Frauen waren im
Februar 1973 dabei, als im
Gasthof Herzog der Ortsland-
frauenverein Asbach gegrün-
det wurde. Einige von ihnen
sind dem Verein bis heute
treu geblieben, sie waren
auch bei der Jubiläumsfeier
im Dezember mit dabei.
Auch die Ortsvereine Haun-
eck und Hattenbach sind im
Jahr 1973 gegründet worden
– die Landfrauen Hattenbach
gibt es heute nicht mehr. Die
Asbacher Landfrauen können
hingegen auf eine positive
Entwicklung der Mitglieder-
zahlen blicken. Zum 25-jähri-
gen Jubiläum zählte der Ver-
ein 96 Frauen, heute sind es
127 Mitglieder, überwiegend
aus Asbach, Beiershausen

Ein halbes Jahrhundert Landfrauen in Asbach: Rund 30 Aktive haben jüngst das 50-jährige
Bestehen des Vereins im Asbacher Heinz-Förtsch-Raum gefeiert. FOTO: LANDFRAUEN ASBACH/NH

Weltreisende erzählen
ihre Geschichte

Vorträge in Bad Hersfeld und Niederaula
Weitere Infos/Reservierun-

gen/Tickets unter: wetzlos-
weltwärts.de red/dag

neue Geschichte ist in dieser
Reihe dabei.
Die authentische Art der

beiden Abenteurer ihre mitt-
lerweile mehrfach ausge-
zeichneten Vorträge darzu-
bieten, verspricht wie immer
jeden Vortragsabend zu ei-
nem unvergesslichen Erleb-
nis werden zu lassen.

.Samstag, 6. Januar, 19 Uhr
Südamerika in der Burgerei
Schäfer in Niederaula

.Mittwoch, 17. Januar, 19.30
Uhr,West-Afrika imCineplex
Kino Bad Hersfeld

.Mittwoch, 24. Januar, 19:30
Uhr, Südamerika im Cine-
plex Kino Bad Hersfeld

.Mittwoch, 31. Januar, 19:30
Uhr, Ost-Afrika im Cineplex
Bad Hersfeld

.Freitag, 2. Februar, 19 Uhr
PREMIERE Süd-Afrika in der
Marinekameradschaft

Bad Hersfeld/Niederaula – Man
kann die Spannung in der
Luft spüren, wenn Joshua
Steinberg seine Stimme er-
hebt. Es sind die professionel-
len Bild-, Ton- und Videoauf-
nahmen aus fernen Ländern,
es sind die unglaublichen Ge-
schichten von herzerwär-
mender Gastfreundschaft bis
zu lebensbedrohlichen Er-
krankungen, dargeboten in
einer sehr persönlichen,
emotionalen und abwechs-
lungsreichen Erzählweise,
die den Zuhörern Schmerzen
imBauch vor Lachen und Trä-
nen auf den Wangen vor
Trauer bescheren.
In den kommenden Wo-

chen gibt es endlich wieder
neue Vorträge unserer bei-
den Hersfelder Weltreisen-
den. Sie präsentieren ihre
verschiedenen Reisen von
der Durchquerung Westafri-
kas (2014) über die Umrun-
dung Südamerikas (2017) bis
zur Expedition durch Ostafri-
ka (2021). Auch eine ganz

Schweinegulasch
natur oder gewürzt 100 g 0,99

Schweinemett
gewürzt 100 g 0,79

Minutensteaks
aus der Lachsrolle, natur
und verschieden mariniert 100 g 1,09

Feine Leberwurst
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Fleischkäse
verschiedene Sorten 100 g 1,19

Schwälmer Runde 100 g 1,39

Nußschinken 100 g 1,89

Aus der heißen Theke:

Frikadellenbrötchen
Stück 1,80

Aus unserer Salattheke:

Eiersalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 08.01. bis 13.01.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

*Gültig bis 29.02.24 beim Hörgeräte-Neukauf der Type Signia Pure 312 1X. Zuzahlungspreise bei Kassenbewilligung nach
HNO-fachärztlicher Verordnung u. exkl. Selbstbehalte, zzgl. d. gesetzl. Zuzahlung von 10,–/Hörgerät. Abb. ist Symbolfoto.

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

AUS GUTEN
VORSÄTZENWIRD
BESSERES

HÖREN

HÖRGERÄTE-
AKTION

nur
statt 310,–
100,–*

Jetzt
Hörtest-Termin
vereinbaren!

JETZT TERMIN VEREINBAREN: Kassel • Melsungen • Bad Hersfeld
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

ALLES MUSS RAUS!

Betriebsferien noch bis 10. Januar

-80%bis

Nochmalige
Reduzierungen!

Ab 11. Januar
finaler Endspurt!
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Jugendliche für kulturelle Arbeit gewürdigt
Gruppe trägt jetzt den Namen „Bad Hersfelder Theaterlöwen“

Musicaldarsteller Jurriaan
Bles.
Nach der Übergabe der

Kompetenznachweise wurde
die Theatergruppe auf den
Namen „Bad Hersfelder Thea-
terlöwen“ getauft. Nach „Die
Vitalisnacht“, „Lullusreise“
oder „Die Kraft der Kasta-
nien“ arbeiten die etwa 75
Kinder und Jugendlichen zwi-
schen acht und 18 Jahren ak-
tuell an der siebten Jugend-
theater-Produktion, die wie-
der Themen der Hersfelder
Stadtgeschichte lebendig
werden lässt. red/lah

projekte, Hoehlsche Buch-
handlung und Freiwillige
Feuerwehr unterstützen bei
der Organisation. Zur Thea-
tergruppe gehören neben
den Schülerinnen und Schü-
lern der AG Theater der Kon-
rad-Duden-Schule auch Kin-
der und Jugendliche, die
nicht an der KDS sind. Ehe-
malige Teilnehmende, die
der Theaterarbeit treu geblie-
ben sind, helfen als Betreue-
rinnen und Betreuer. Die
künstlerische Co-Leitung
übernimmt bereits seit fünf
Jahren der niederländische

zusetzen, heißt es in der Mit-
teilung weiter. Ein Bildungs-
bündnis, bestehend aus der
AG Theater der KDS, SMOG,
Hoehlsche Buchhandlung
und Freiwillige Feuerwehr
Bad Hersfeld, ist seit 2016 im
Förderprogramm „Kultur
macht stark“ des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und
Forschung aufgenommen
und bildet das Fundament für
die erfolgreiche Theaterar-
beit der „Bad Hersfelder
Theaterlöwen“. Heide Aust
übernimmt mit SMOG. die
Trägerschaft für die Theater-

in einer Gruppe Ziele umzu-
setzen, kreative Lösungen zu
finden und Verantwortung
zu übernehmen. Ausdauer,
Kommunikationsvermögen,
Toleranz und Kritikfähigkeit
werden gefordert und geför-
dert.
Andrea Exner, die auchMa-

thematik und Deutsch unter-
richtet, ist es mit Kreativität,
flexibler Gestaltung und gu-
ten Kooperationen an der
Konrad-Duden-Schule gelun-
gen, gute Theaterpädagogik
dauerhaft zu integrieren und
anspruchsvolle Projekte um-

im Theaterspiel öffnen sich
Welten, die individuell und
mit „Eigenem“ gefüllt wer-
den können. Kulturelle Bil-
dung bietet viel Freiraum für
eigenes Gestalten, für Fanta-
sie und Ausdruck. Dass die
Theaterarbeit große Poten-
ziale weckt, davon ist Andrea
Exner überzeugt. Theaterpro-
jekte sind Angebote kulturel-
ler Bildung, bei denen die
Kinder und Jugendlichen
nicht nur fachliches Wissen
und Methoden erfahren, son-
dern auch viel über sich
selbst. Sie lernen, gemeinsam

Bad Hersfeld – Sieben Jugend-
liche aus Bad Hersfeld haben
kürzlich den Kompetenz-
nachweis Kultur überreicht
bekommen. Im Rahmen ei-
ner kleinen Feier wurde ih-
nen die deutliche Wertschät-
zung für das, was sie im Rah-
men der längerfristigen kul-
turpädagogischen, künstleri-
schen Projekte geleistet ha-
ben, ausgesprochen.
Hinter dem Kompetenz-

nachweis verbirgt sich ein
Dokument, das die Bundes-
vereinigung Kulturelle Kin-
der- und Jugendbildung ent-
wickelt hat, um die positive
Wirkung kultureller Bil-
dungsarbeit sichtbar zu ma-
chen und Jugendliche in ih-
ren Fähigkeiten zu stärken
und wertzuschätzen. Damit
bekommen zum Beispiel Per-
sonalverantwortliche ein Bild
von den Stärken und Kennt-
nissen einer Bewerberin oder
eines Bewerbers, ohne sich
allein auf ein Schulzeugnis
verlassen zu müssen. „Der
Kompetenznachweis Kultur
ist ein anerkanntes Doku-
ment, ein Bildungspass. Er
dokumentiert auf Grundlage
des europäischen Referenz-
rahmens das künstlerisch-
kreative Engagement und die
dabei sichtbar gewordenen
Kompetenzen“, erklärt An-
drea Exner, Lehrerin und Lei-
terin einer Jugendtheater-
gruppe in Bad Hersfeld in ei-
ner Pressemitteilung.
Hinter der mühevollen Er-

arbeitung eines Charakters

Sie haben den Kopetenznachweis erhalten: (Bild links, von links) Nisma El Ouariachi, Iva Lokova, Deavin Metz und Leon Hartmann mit Juriaan Bles und An-
drea Exner. Außerdem Nils Goldmann, Janina Goy und Lunis Landefeld (Bild rechts, von links). FOTOS: SMOG/NH
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Je 500 Euro für
Bezirkslandfrauen

Lotterieerlösen und kann
vom Ministerpräsidenten an
Vereine oder soziale Einrich-
tungen vergeben werden.
„Die Landfrauen tragen

‚Land’ nicht nur im Namen,
sondern auch im Herzen“, so
Rhein. Durch ihre Arbeit trü-
gen sie dazu bei, Bräuche und
Werte zu bewahren, die seit
Jahrhunderten überliefert
würden. red/lah

Hersfeld-Rotenburg – Minister-
präsident Boris Rhein hat die
Arbeit der Landfrauen in Hes-
sen als unverzichtbar für die
Gemeinschaft im ländlichen
Raum bezeichnet.
Als Zeichen der Anerken-

nung erhalten alle 40 Bezirks-
vereine in Hessen jeweils 500
Euro, so auch die Bezirksver-
eine Bad Hersfeld und Roten-
burg. Das Geld stammt ausKultur erleben und

Gesellschaft gestalten
Akademie Burg Fürsteneck veröffentlicht

neues Halbjahresprogramm
ren“, so Matthias Feuer-
stein, der den Programmbe-
reich der gesellschaftspoli-
tischen Bildung leitet. Das
pädagogische Team hat im
neuen Programmheft be-
währte Formate, wie bei-
spielsweise die Großkurse
der musischen Bildung oder
die Bildungsurlaube zur be-
ruflichen Weiterentwick-
lung, ausgebaut. Daneben
finden sich auch neue Ange-
bote, wie beispielsweise zur
Stressprävention, dem Win-
terschnitt an Obstbäumen
oder der freien Improvisati-
on.
„Das Spektrum ist un-

glaublich vielfältig“, so Pie-
katz, der die Menschen zum
Stöbern in den neuen Ange-
boten oder zur Bestellung
des neuen Programmhefts
unter burg-fuersteneck.de
einlädt. red/dag

mern.“
Carsten Bäumler, einer

der Programmbereichslei-
tungen der Burg, blickt auf
ein erfolgreiches Jahr 2023
zurück. „Die genauen Zah-
len werden noch ermittelt,
aber wir können schon jetzt
sagen, dass die Menschen
nach der Corona-Pandemie
zurückgekommen sind.“
Und Wolfram Benczek,

welcher sich mit Caroline
Heinzel für den Kulturbe-
reich verantwortlich zeigt,
ergänzt, dass es im ausge-
henden Jahr anlässlich des
70-jährigen Bestehens der
Akademie jede Menge öf-
fentliche Veranstaltungen
gegeben habe, zu denen
mehrere Tausend Besucher
begrüßt wurden.
„Wir planen für 2024 die-

ses Konzept der Öffnung in
die Region weiter fortzufüh-

Eiterfeld – Die Hessische
Heimvolkshochschule Aka-
demie Burg Fürsteneck
stellte ihr Halbjahrespro-
gramm für Januar bis Juli
vor. In mehr als 100 offen
ausgeschriebenen Bildungs-
urlauben, Werkstätten und
Wochenendveranstaltun-
gen können sich Interes-
sierte in den Bereichen Be-
ruf, Kultur und Gesellschaft
weiterbilden.
„Ein Burgaufenthalt bie-

tet eine gute Gelegenheit
zum Auftanken“, so Hart-
mut Piekatz, der die Akade-
mie leitet und die einzigar-
tige Atmosphäre hervor-
hebt. „Das Gesamtpaket
muss stimmen und so legen
wir neben den spannenden
Bildungsinhalten auch viel
Wert auf die Qualität der
Verpflegung und die Unter-
bringung in unseren Zim-

Das pädagogische Team der Burg: (von links) Caroline Heinzel, Carsten Bäumler, Hartmut
Piekatz, Wolfram Benczek und Matthias Feuerstein geben einen Ausblick auf das neue Pro-
gramm. FOTO: AKADEMIE BURG FÜRSTENECK E.V./NH

Gehacktes
gewürzt 1 kg 8,49 €
Weck-/Schmandwurst

100 g 1,79 €
Feine Delikatess-Leberwurst
versch. Sorten 100 g 1,29 €
Wir empfehlen unsere hausmacher
Schlachteplatte mit Sauerkraut.
Fix und fertig für die Mikrowelle

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Currywurst mit Pommes

Port.5,80 €
Aufgrund der Demonstration der Landwirte
bleiben das „Schlemmer-Eck“ und unsere
„Metzgeria“ am 08.01.2024 geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus
Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld
Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

Unsere Angebote vom 8.–13. 1. 2024

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400



LOKALES

Lokschuppen zieht positive Bilanz
30 000 Gäste besuchten Veranstaltungshaus 2023 – Tagungsgeschäft zieht an

ist ein Wirtschaftsbetrieb,
der Geld verdienen muss“,
sagt Bürgermeister Knoche.

cig

Messen werde es in Bebra be-
reits schwierig, noch Hotel-
zimmer zu bekommen. Die
regionale Verknüpfung mit
Bad Hersfeld und Rotenburg
sei daher wichtig.
Und wie ist es mit der Nut-

zung durch lokale Vereine?
Der Lokschuppen sei vor al-
lem auf Firmen ausgelegt,
heißt es. Vereinewürden sich
zwar für große Feiern wie Ju-
biläen einmieten, finanziell
unterstützt von der Stadt, die
auch bei der Sponsorensuche
helfe. Als Dorfgemeinschafts-
haus sei der Lokschuppen
aber nie gedacht gewesen.
Auch wenn stets eine passen-
de Lösung gesucht werde: „Es

etabliert“, so Stefan Pru-
schwitz von der Stadtent-
wicklung SEB. Das Veranstal-
tungshaus sei „viel viel mehr
als nur Kulturprogramm“.
SEB, Stadt, Förderverein und
nicht zuletzt Bähr als Betrei-
ber würden fortlaufend in
das Haus investieren.
„Tagungen und Messen

bringen viele Menschen zu
uns nach Bebra, was zur Stär-
kung der lokalen Wirtschaft
beiträgt“, sagt auch Bürger-
meister Stefan Knoche. Ho-
tels, Restaurants, Einzelhan-
del und Transportunterneh-
men profitierten, es gebe ei-
ne regionale Wertschöpfung.
Bei großen Tagungen und

zentrale Lage in derMitte von
Deutschland sowie die Anbin-
dungmit Auto und Bahn. Das
komme bei Firmen gut an,
Anreisezeit sei schließlich Ar-
beitszeit. Der ländliche Raum
sei zudem günstiger als Groß-
städte wie Frankfurt und Ber-
lin. Ein weiteres Pfund, mit
dem der Lokschuppen wu-
chern könne, sei die gute
technische Ausstattung. So
sei es gelungen, für das kom-
mende Jahr etwa die Bundes-
netzagentur für eine Tagung
in Bebra zu gewinnen. Bähr
ist sich sicher: Der „Rundum-
Service“ bis hin zumCatering
mache sich bezahlt.
Für dieses Angebot hat der

Geschäftsführer auch perso-
nell aufgestockt: Er hat mitt-
lerweile 15 Festangestellte
und ein Pool von 70 Mini-Job-
Mitarbeitern, die auch in
Semm’s Eck und Café in der
Bebraer Innenstadt einge-
setzt werden. Jährlich zahle
der Lokschuppen Gehälter
von insgesamt rund einer
Million Euro aus.
Obwohl das Veranstal-

tungshaus in der Region vor
allem für Kultur bekannt ist,
sei es von Beginn an der Plan
gewesen, es zur bundeswei-
ten Adresse für Tagungen
aufzubauen. Konzerte, Come-
dy und Co. seien als Abrun-
dung der Auslastung an den
Wochenenden vorgesehen
gewesen, hätten sich aber als
werbewirksam und erfolgrei-
cher als erhofft erwiesen,
sagt Bähr. Auch die Verant-
wortlichen bei der Stadt Be-
bra bestätigen das: „Ende
2023 können wir sagen: Der
Lokschuppen ist angekom-
men und hat sich am Markt

2023 im Lokschuppen statt-
gefunden, im Vorjahr waren
es auch durch coronabeding-
te Nachwirkungen noch 39.
Es ist für den Lokschuppen
die finanziell tragende Säule,
die gut 65 Prozent der Ein-
nahmen ausmacht, sagt Bähr.
Zuletzt sei es gelungen, Un-
ternehmen aus der ganzen
Bundesrepublik nach Bebra
zu holen, etwa den Bauriesen
Züblin. Ende November war
der Lokschuppen Austra-
gungsort einer Fachmesse für
Spezialwerkzeuge mit gela-
denen Besuchern aus ganz
Europa. Bei großenVeranstal-
tungen betreut das Team
rund 300 Tagungsgäste.
Als Gründe für den wach-

senden Erfolg nennt Bähr die

Bebra – Der Lokschuppen in
Bebra zieht ein positives Fazit
für das sich demEnde neigen-
de Jahr: Rund 30 000 Gäste
haben das Veranstaltungs-
haus am Bahnhof laut Ge-
schäftsführer Matthias Bähr
bei Veranstaltungen besucht,
etwa 70 Prozent reisten von
außerhalb der Landkreis-
Grenzen an. Und die Pläne
bleiben ehrgeizig: Für 2024
hofft Bähr, die Zahl mit ei-
nem hochkarätigen Veran-
staltungsangebot (siehe Hin-
tergrund) auf 60 000 Besu-
cher zu verdoppeln.
Aber auch das Tagungsge-

schäft hat im aufwendig sa-
nierten einstigen Bahngebäu-
de endgültig Fuß gefasst: 71
Tagungen und Messen haben

Glauben daran, dass das Potenzial noch nicht ausgeschöpft ist: (von links) Stefan Pruschwitz,
Matthias Bähr, Alexander Delgas und Artur Sommerfeld vom neuen Hauptsponsor Biber
Photovoltaik sowie Bürgermeister Stefan Knoche. FOTO: CLEMENS HERWIG

Tagung und Messen – hier im November – sind finanziell das
Hauptstandbein für den Lokschuppen. FOTO: RICK FRÖHNERT

Highlights bis April
Einige Highlights aus dem
Frühjahr im Lokschuppen.13. Januar: Karneval mit
Musik von den Barmherzigen
Plateausohlen und Hey Kölle..27. Januar: Die Band Sacari-
um mit DSDS-Gewinner Tobi-
as Regner spielt Metallica.
Vorband: The Ugly Earthlings..4. Februar: Comedy mit Ste-
phan Bauer, „Vor der Ehe
wollt’ ich ewig leben“..11. und 18. Februar: Mehr
als nur Schattentheater: „Mo-
ving Shadows“..1. März: Alex im Wester-
land lässt in Bebra die Ärzte
auf die Toten Hosen treffen.8. bis 10. März: Broadway-
Musical made in Waldhessen:
„Jekyll & Hyde“.13. April: Die kultige Spider
Murphy Gang steht auf der
Lokschuppen-Bühne.26. April: Comedy mit
Bernd Stelter, „Reg dich nicht
auf. Gibt nur Falten.“ cig

bebra-lokschuppen.de

HINTERGRUND

Taubenzüchter in
Obersuhl feiern
ihr Jubiläum
Obersuhl – Der Brieftauben-
verein 03914 „Auf Wieder-
sehn“ Obersuhl feiert in die-
sem Jahr sein 100-jähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlass
veranstaltet der Verein, der
mit seinen Tauben und Mit-
gliedern der Reisevereini-
gung Wartburgland Eisenach
angehört, eine RV-Ausstel-
lung mit einer kleinen Jubilä-
umsfeier. Alle interessierten
Bürger sowie Kommunen
und Vereinsvorsitzende der
Gemeinde Wildeck sind will-
kommen.
Veranstaltungstage mit

Programm und Öffnungszei-
ten: Samstag 6. Januar, von
14 bis 18 Uhr Ausstellung, ab
18 Uhr Siegerehrung der
Flugsaison 2023 Reisevereini-
gung Eisenach und Gotha.
Sonntag 7. Januar von 10 bis
16 Uhr Ausstellung, 16 Uhr
kleine Jubiläumsansprache
mit Begrüßung der Ehrengäs-
te (Landrat, Bürgermeister),
17 Uhr Taubenversteigerung
von guten und bekannten
Züchtern. 17.45 Uhr Sieger-
ehrung der Ausstellungstau-
ben. Ort der Veranstaltung ist
die Kleinsporthalle (Gymnas-
tikhalle) Obersuhl.
Für Speisen und Getränke

sowie eine Tombola ist ge-
sorgt. red/dag

AZV sammelt
Weihnachtsbäume ein

Bäume zu Biotonnen stellen
.Samstag, den 13.01 in den
Bad Hersfelder Stadtteilen
Sorga, Kathus, Allmershau-
sen, Heenes, in Breitenbach
a. H. und Haunetal

.Montag, den 15.01 in fol-
genden Ortsteilen von Al-
heim: Heinebach, Hergers-
hausen, Licherode, Oberel-
lenbach, Sterkelshausen; in
Hauneck,

.Dienstag, den 16.01 in
Schenklengsfeld

.Mittwoch, den 17.01 in fol-
genden Ortsteilen von Al-
heim: Baumbach, Erdpen-
hausen, Niederellenbach,
Niedergude, Obergude; in
Cornberg und Heringen

.Donnerstag, den 18.01 in
Friedewald, Hohenroda, Phi-
lippsthal

.Freitag, den 19.01 in Wil-
deck.
Die Abfuhrtage der Bioton-

ne im Januar in Ihrer Stadt
oder Gemeinde finden Sie
auch im AZV-Müllkalender
2024 oder auf der Homepage
des AZV unter azv-hef-rof.de.

red/dag

Hersfeld-Rotenburg – Der Ab-
fallwirtschafts-Zweckver-
band (AZV) entsorgt als Zu-
satzservice im Januar Weih-
nachtsbäume in seinem Ein-
zugsbereich. Die Bäume sind
komplett abgeschmückt an
den Stellen bereit zu stellen,
wo die Biotonnen üblicher-
weise zur Entleerung stehen.
Bäumemit Resten von Baum-
schmuck werden nicht mit-
genommen. Die Bäume wer-
den demnach auch dannmit-
genommen, wenn keine Bio-
tonne zur Entleerung bereit-
stellen.
Die genauen Abfuhrtermi-

ne im Januar sind:.Dienstag, den 09.01 in Bad
Hersfeld Bezirk 1 und den
Stadtteilen Kohlhausen, Bei-
ershausen, Asbach, in Nieder-
aula

.Mittwoch, den 10.01 in Bad
Hersfeld Bezirk 2, Ludwigsau,
Neuenstein

.Donnerstag, den 11.01 in
Bad Hersfeld Bezirk 3, Kirch-
heim

.Freitag, den 12.01 in Bad
Hersfeld Bezirk 4, Nenters-
hausen

Ohne dich
pappt hier auch
im neuen Jahr
nichts!

MODELGROUP.COM

Eure Zusammenarbeit, liebe Pack-Profis,
hat das letzte Jahr besonders gemacht.
Für 2024 wünschen wir uns weiterhin
viele solcher Momente mit gemeinsam
gestapelten Erfolgen. Frohes neues
Jahr! 2024 kann kommen!

10 %

50%

In Bebras Mitte Nürnberger Straße 38

Und 10 Prozent Rabatt auf alle
Einstärkengläser aus unserem Sortiment

50 %bis zu auf alle vorrätigen
Brillenfassungen

10 %
25%

Vero Orbito VG1 Gleitsichtgläser
Made in Germany, www.galaxa.de, Kunststoffgläser,

mit Entspiegelung und Hartschicht 148 statt 168 Euro

bei uns immer beim Kauf
eines zweiten Glaspaares

Rabatt auf das
günstigere Glaspaar

innerhalb drei Monaten

Angebote
bis 28.02.

kurze Wege und kostenloses Parken

Abbildung beispielhaft

www.creativ-optik-bebra.net

Von preisorientiert bis Highend Premium

Monatsraten möglich ohne Zusatzkosten
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Geldspende für die Tafel
1000 Euro für die ehrenamtliche Hilfe

Geldspende in Höhe von
1000 Euro, um deren ehren-
amtliche Tätigkeiten zu un-
terstützen. In diesem Jahr
verzichtete das Unterneh-
men auf die traditionellen
Kundenpräsente, um regio-
nale Institutionen mit Spen-
den zu unterstützen. red/dag

Bad Hersfeld – „Besonders die
Zahl der bedürftigen Kinder
hat uns in unserem Handeln
bestärkt, der Bad Hersfelder
Tafel etwas Gutes zu tun“, so
Michael Jäger, Inhaber der
Firma Complot Werbetech-
nik aus Bad Hersfeld-Sorga.
Kürzlich übergab er dem ge-
meinnützigen Verein eine

Freuten sich über die Spende: (von links) Tafel-Mitarbeiter
Thomas Echtenberger, Unternehmer Michael Jäger, Silvia
Hemel (Koordination der Tafel) sowie die zwei Tafel-Mitar-
beiter Klaus Gärtner und Edeltraud Iwan. FOTO: MAIKE PRANGENBERG/NH

Landkreis überträgt
Bafög-Stelle

Künftig Schwalm-Eder-Kreis zuständig
Die Übertragung der Zu-

ständigkeit für das Bafög sei
ein „konsequenter Schritt,
um den Service für die Bürge-
rinnen und Bürger zu opti-
mieren und die Effizienz der
Verwaltung zu steigern“, so
Noll.
Ab dem 1. Januar sind die

Kolleginnen Vanessa Ritter
und Sylvia Rang im Schwalm-
Eder-Kreis die neuen An-
sprechpartnerinnen für alle
Fragen rund um das Bafög.
„Wir möchten den Übergang
so reibungslos wie möglich
gestalten“, sagt Marco But-
chereit, Fachdienstleiter So-
ziales. Deshalbwird der Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg
auch weiterhin Anträge und
Unterlagen entgegennehmen
und diese entsprechend an
den Schwalm-Eder-Kreis wei-
terleiten. Fragen beantwortet
Marco Butchereit unter Tele-
fon 0 66 21/87 51 00 oder E-
Mail m.butchereit@hef-
rof.de. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter
hef-rof.de/bafoeg. red/dag

Hersfeld-Rotenburg – Die
Bafög-Stelle des Landkreises
Hersfeld-Rotenburg wird ab
dem 1. Januar in die Hände
des benachbarten Schwalm-
Eder-Kreises abgegeben. Das
hatte der Kreistag des Land-
kreises Hersfeld-Rotenburg
in seiner jüngsten Sitzung
einstimmig beschlossen (wir
berichteten). Antragsteller
werden gebeten, Änderun-
gen zu beachten.
„Wir haben hier eine gute

Möglichkeit, Wissen und
Kräfte zu bündeln und gleich-
zeitig einen voraussichtli-
chen Zuschuss von 50 000 Eu-
ro zu erhalten“, erklärte Ers-
ter Kreisbeigeordneter und
Sozialdezernent Dirk Noll in
der Sitzung. Auch die sinken-
de Nachfrage nach Bafög-Leis-
tungen im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg aufgrund ver-
besserter alternativer Förder-
möglichkeiten und der ver-
stärkten Nutzung digitaler
Antragsverfahren habe zu
dieser Entscheidung beigetra-
gen.

Landkreis Hersfeld-Rotenburg
belegt Spitzenplätze

Monitoring-Bericht zur Energiewende in Hessen:
Stark bei E-Mobilität, Energieanlagen und Kraft-Wärme-Kopplung

„Bei der elektrischen Leis-
tung zur Stromerzeugung
von Kraft-Wärme-Kopplungs-
anlagen je 1000 Einwohner
liegt unser Kreis deutlich auf
Platz eins“, sagt Giese: „Mit
knapp 1,5 Megawatt instal-
lierter elektrischer Leistung
zur Stromerzeugung liegen
wir auch deutlich vor unse-
ren Nachbarlandkreisen.“ So
liegt der Wert beim Werra-
Meißner-Kreis bei 436 Kilo-
watt je 1000 Einwohner mit
Kraft-Wärme-Kopplungsanla-
gen, im Kreis Fulda bei 331
Kilowatt und im Schwalm-
Eder-Kreis bei 200 KW. red/dag

„Bei den Hybridautos kann
somit eine Steigerung von 47
Prozent ausgemacht werden,
bei reinen Elektro-Autos sind
es sogar 75 Prozent. Das zeigt,
dass auch in der Kreis-Bevöl-
kerung ein Umdenken statt-
findet“, so Thomas Giese, Kli-
maschutzmanager der Kreis-
verwaltung.
Hessenweit liegt der Kreis

beim Ausbau elektrischer
Leistungen durch erneuerba-
re Energien mit einem Zu-
wachs von 26,9 Megawatt auf
Rang fünf. „Im Regierungsbe-
zirk Kassel liegen wir sogar
an erster Stelle“, so Giese.

Mit 13,2 Schnellladestatio-
nen je 1000 E-Autos ist der
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg die Nummer eins in
Hessen. Dort liegt der Durch-
schnitt aktuell bei drei
Schnellladestationen. Vor al-
lem am Autobahnknoten-
punkt in Kirchheim gibt es
viele Ladestationen. Zudem
konnte die Zahl der E-Autos
deutlich gesteigert werden.
War im Vorjahresbericht
noch die Rede von 1480 Hy-
bridautos sind es Anfang des
Jahres 2181 Hybridautos. Die
Zahl der E-Autos hat sich von
700 auf 1226 gesteigert.

Hersfeld-Rotenburg – Das hes-
sische Wirtschaftsministeri-
um in Wiesbaden hat kürz-
lich den diesjährigen Monito-
ring-Bericht zur Energiewen-
de in Hessen veröffentlicht.
Der Bericht wertet Zahlen
aus dem gesamten Jahr 2022
sowie dem ersten Halbjahr
2023 aus und ordnet sie ein.
„Wie schon im Vorjahr

schneidet der Landkreis Hers-
feld-Rotenburg in einigen Ka-
tegorien im hessenweiten
Vergleich sehr gut ab“, sagt
Landrat Torsten Warnecke.
„Das zeigt, dass wir auf ei-
nem guten Weg sind.“

900 Bratwürste
im Gepäck

Bad Hersfelder besuchten
Partner in L’Hay-les-Roses

L’Hay-les-Roses/Bad Hersfeld –
Mit 900 Bratwürsten, 60 Li-
tern Glühwein und Weih-
nachtsstollen im Gepäck reis-
te eine Abordnung des Bad
Hersfelder Partnerschaftsver-
eins kürzlich in die französi-
sche Partnerstadt L’Hay-les-
Roses.
Caroline Kolbe nutzte die

Fahrgelegenheit, um die drei
französischen Mädchen, die

im Sommer zu einem Prakti-
kum in Bad Hersfeld waren,
zu besuchen. Sie wohnte bei
Madame Karen Chaffin, die
für die Städtepartnerschaft
verantwortlich ist. Gemein-
sammit dem ersten Vertreter
des Bürgermeisters, Fernand
Berson und seiner Gemahlin,
wurde ein bretonisches Res-
taurant besucht. Dort wur-
den Galettes aus Buchweizen-
mehl, Spezialitäten aus der
Bretagne, gegessen und Cidre
getrunken.
Am arbeitsreichen zweiten

Tag der Visite grillten die Gäs-
te ihre Bratwürste und boten
Glühwein und andere Pro-
dukte an. „Dabei hatten wir
nette Gespräche mit unseren
französischen Freunden, die
sehr geduldig auf ihre Brat-
würste warteten“, erinnerten
sich die Hersfelder zurück.
Viele andere Stände waren

vor Ort, man konnte ver-
schiedene Käsesorten kosten
und weitere Spezialitäten aus
der Savoie oder Auvergne,
wie den bekannten Aligot,
probieren. Sogar Austern
wurden angeboten und man
freute sich, alte Bekannte
wiederzusehen. Am dritten
Tag war das Wetter sehr stür-
misch und kalt, aber die Brat-
wurst war wieder sehr ge-
fragt. Beim Abendessen ver-
trat die Gemahlin des Bürger-
meisters ihrenMann, der ver-
hindert war. Auch Caroline
Kolbe war nach dem Besuch
des Museums d’Orsay und
der weihnachtlich ge-
schmückten bekannten Kauf-
häuser in Paris sehr begeis-
tert undmachte weitere Fort-
schritte in der französischen
Sprache. Sie äußerte den
Wunsch, wieder nach L’Hay-
les-Roses zu fahren. red/tek

Auf dem Weihnachtsmarkt in
L’Hay-les-Roses herrschte
gute Stimmung.

FOTO: YVELINE VOYNET-DÖRING/NH

TIME FOR
BILLARD!

Jetzt bei uns in Kirchheim!
Industriestraße 12

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist
keine Lösung bei persönlichen Problemen! Beratung –
BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)
Tel.: 0800 1372700 (kostenfrei)

merkur-spielhalle.de
Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist
keine Lösung bei persönlichen Problemen! Beratung –
BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)
Tel.: 0800 1372700 (kostenfrei)

merkur-spielhalle.de

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen



Wärme
bleibt
innen

Kälte
bleibt
draußen

Bohrer-/Kegelsenkersatz 3 Jahre Garantie
➊ Bohrer- und Gewindeschneid-Satz 7-tlg. M3-M10
➋ Bohrer- und Gewinde-bohrer-Satz 15-tlg.
➌ HSS-Kegelsenker-Satz 6-tlg. 6,3 – 20,5 mm
➍ HSS-Stufenbohrer-Satz 3-tlg. 4 – 12 mm, 4 – 20 mm, 4 – 32 mm
➎ HSS-Spiralbohrer-
Satz 25-tlg.
1 – 13 mm

➊

➋

➌

➍

➎

In prakti-
scher
Metall-
kassette

Stoppt den
Wärme-
verlust

in Räumen

E
N
ERG IESPA R

T I
P
P

Kinderleichte Anwendung –
einfach unter die Tür schieben

Softshell-
Arbeitshose

für Herren • Robustes wind-
und wasserabweisendes Soft-
shell-Material (ca. 100g/m2)
mit Klima-
funktion
• Größen
M (48/50) –
XL (56)

Zugluft-
stopper

ca. 95cm • Individuell zuschneid-
bar • Stoppt Zugluft, Kälte, Gerüche,
Staub und Insekten (1 m = 5,25)

Wärmend
durch
angeraute
Innenseite

21,99*

Auch
online

9,99*
je Ausführung

Auch
online

4,99*
UVP 19,99

75%
billiger

wasserdicht
(1.000 mm
Wassersäule)

atmungsaktiv
klimaregulierend
(3.000 g/m2/24 h)

winddicht
Haut

Oberstoff

Futter
Membran

Birne E27
5,8W/806 lm

3er-Set
matt oder klar

Kerze E14
3,4W/470 lm

4er-Set
matt oder klar

Birne E27
3,4W/470 lm

4er-Set
matt oder klar

Birne E27
7,8W/1055 lm

2er-Set
klar

Birne E27  Birne E27  

LED-Filament-Leuchtmittel-Set 320°
• Rundumstrahlend–320° Abstrahlwinkel • Energie-

effizienzklasse D (auf einem Spektrum von A bis G) • Lichtfarbe Warmweiß

Weniger
Schatten-
bildung durch
Cross-Filament-
Technologie

4,99*
je Set

Schwarz Silber

LED-Lichtstab 2 in1
• Auch als Standleuchte

verwendbar • Inkl. Batterien
• Leuchtstärke 2-stufig dimmbar
• Ø ca. 2,5x26,5cm 3 Jahre Garantie

LED-Sensorleuchte
mit Bewegungsmelder

• Inkl. Batterien
• ca. 16,5x5,5x3,5cm
3 Jahre Garantie

Auch
erhältlich in:

Auch er-
hältlich in:

SchwarzWeiß

Silber

matt oder klarmatt oder klar matt oder klar klar

4ER 3ER 2ER4ER

7,99*
je Ausführung

Auch
online

Thermo-Stiefel für Damen
und Herren • Wasser- und schmutz-

abweisendes Obermaterial • Flexible, robuste und
profilierte Laufsohle • Damen-Größen 38 – 41
• Herren-Größen 42 – 45 je Paar

Damen
Mit
Schneeflocke

Damen
Mit Rauten-
steppung

Herren
Mit Reiß-
verschluss

Herren
Mit Klett-
verschluss

Kälte-
abweisende
Aluminium-
Einlegesohle

Wär-
mendes
Futter

Thermo-Leggings/-
Strumpfhose 100 den, mit weicher

Fleece-Innenseite • Perfekter Sitz durch Elasthan
• Antipilling-Ausrüstung • Größen 38/40 – 46/48

Jeweils
mit tollem
Struktur-
Design

19,99*
UVP 29,99 33%

billiger

Damen
Camel

Herren
Dunkel-
braun

Kuscheliges
Warmfutter
Kuscheliges  
WarmfutterOutdoor-Stiefel

für Damen und Herren
• Pflegeleichtes, strapazierfähiges Obermaterial
• Textiles Warmfutter
• Profilierte, flexible und robuste TPR-Laufsohle
• Damen-Größen 38 – 41
• Herren-Größen 41 – 45
je Paar NEU

22,99*
UVP 44,95 48%

billiger

Seamless-Viskose-
Leggings für Damen, mit gestrick-
ten Streifen • 55 % Polyester,
40 % Viskose, 5 % Elasthan
• Kuschelweiche Innenseite
• Größen S – XL je Leggings

Schwarz
Nadelstreifen

3,99*
je Ausführung

SchwarzDunkelgrau

6,99*

Auch
online

Frottierwaren „Adria“
• Walkfrottier vom Feinsten
• 100 % Baumwolle • Mit prakti-

schem Aufhängeband • Hohe Saugfähigkeit,
schnelltrocknend • Angenehm weich und voluminös

Aqua

NEU
E

Farb
en

(nicht alle
Ausführungen
in allen Farben)

Hautsympathisch und
super saugfähig durch
reine Baumwolle

M24LC3GB7
AITEX

Waschhandschuh
6er-Set
je ca. 16 x 21 cm

Duschtuch
ca. 70 x 140 cm

Grün

KoralleKoralle

Orange

Petrol

Grün
Rosenholz

Sand

Grün
Silbergrau

Anth-
razit

Duschtuch

Handtuch
2er-Set
je ca. 50 x 100 cm

Handtuch
2er-Set

Gästetuch
5er-Set
je ca. 30 x 50 cm

6,99*

je Set oder
Duschtuch

6,99*

Halbrund
bzw. eckig

ca. 50x55cm

9,99*

Eckig
ca. 50x80cm

rund
Ø ca. 70cm

Halbrund 

Weichschaum-Badematte
ca. 50x55cm, ca. 50x80cm oder Ø ca. 70cm

• Mit Anti-Rutsch-Rücken
• 100 % Polyester

Hochwertiger
Digitaldruck

Zyrah
(Für Stand-
und Hänge-WC)

Für
Hänge-WC

Churin

JealyBadezimmer-
Garnitur 3tlg.
• 100 % Polyester

(Mikrofaser)
• Rutschhemmende

Unterseite
• Samtweicher Flor
• Matte ca. 50 x 75 cm
• WC-Vorleger

ca. 50 x 40 cm
• Deckelmatte

ca. 50 x 47 cm
To-
kuma

CasmaZalao Ten-
keli

Für Stand-WC

Auch
online

11,99*
je Ausführung

schem  Aufhängeband • Hohe Saugfähigkeit, 
schnelltrocknend • Angenehm weich und voluminös

(nicht alle 
Ausführungen 
in allen Farben)

Hautsympathisch und 
super saugfähig durch 
reine Baumwolle

Waschhandschuh
6er-Set 
je ca. 16 x 21 cm

Gästetuch
5er-Set
je ca. 30

Weichschaum-Badematte Weichschaum-Badematte 
ca. 50 x 55 cm, ca. 50 x 80 cm 

Für 
Hänge-WC

Blüten &
Tropfen

1011-130100A,
1011-110002A,
1011-110005A
K00AT401, K00AT056,
K00AT218, K00ACJ66

Tropfen

Hochwertiger WC-Sitz aus Duroplast,
mit geräuschloser Absenkautomatik • Passend für alle
handelsüblichen WCs • Kratzbeständig und reinigungs-

freundlich • Inkl. Befestigungsmaterial und Metallschrauben
3 Jahre Garantie

Robust –
Tragkraft
ca. 150kg

SchilfherzAbendrot

Zen
Garten

Muschel Blüten & 

Tropfen

K00AT401, K00AT056, 
K00AT218, K00ACJ66

Muschel

Zen 
Garten

• Inkl. Befestigungsmaterial und Metallschrauben         

Abendrot

• Inkl. Befestigungsmaterial und Metallschrauben         

Schilfherz

• Inkl. Befestigungsmaterial und Metallschrauben         

12,99*
WC-Sitz Weiß

15,99*
WC-Sitz mit Motiv

AUCH 2024 IMMER MEHR FÜRS GELD
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Feiner
Blütenhonig
flüssig oder cremig

1-kg-Glas (1 kg = 4,99)
je Glas

ErdnüsseXXL geröstet
gesalzen oder
ungesalzen

1-kg-Beutel
(1 kg = 4,99)
je Beutel

4,99*
1 kg
UVP 6,99

28%
billiger 1,19*

400 ml
UVP 1,39

14%
billiger

4,99*
1 kg
UVP 5,99

16%
billiger

Instant Nudeln Cup
Rind- oder Huhn-Geschmack
ergibt 400 ml, 75-g-Becher

(1 kg = 15,87)
je Becher

AUCH 2024 IMMER MEHR FÜRS 

Küchentücher
2-lagig, 8x54-Blatt-Packung

3,79*
Family Pack

8 Rollen

NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU

BIO SONNE WURDE
ERNEUT
ALS

GREEN BRAND
ZERTIFIZIERT

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)

je Beutel

Bio-Muttersaft 100%
Aronia oder
Sanddorn
330-ml-Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 9,06)
je Flasche

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Kichererbsen oder Rote Linsen
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,99)
je Beutel

Bio-Saft
Zitrone
250-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 5,96)

je Flasche

7,69*

920 g

Bio-Kokosöl nativ, kaltgepresst
Verfeinert mit seinem frischen Aroma
sowohl die exotische als auch die heimische
Küche. Das Öl eignet
sich als hocherhitz-

bares Speiseöl hervorragend
zum Kochen und Braten.
920-g-Bügelglas
(1 kg = 8,36)

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 9,30) oder
Sonnenblumenkerne
1-kg-Beutel

(1 kg = 2,79)
je Beutel

2,79*

billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 1,99

XXL

XXL

3,99*

Bio-Bouillon Gemüse
und weitere Sorten
540-g-Dose,
ergibt 27 Liter
(1 l = –,14)

je Dose

Bio-Agaven Dicksaft
dunkel oder hell
500-ml-Squeezeflasche
(1 l = 7,38)
je Squeeze-

flasche

1,49*

2,99*

3,79*

ergibt
27 Liter

und weitere Sorten

3,69*

500 ml

330-ml-Flasche, 

XXL

2,99*

billiger
zum Vergleich:

z.B. Rote Lins
en

500-g-Beutel
= 1,65

!
6,99*

4,59*
3 kg!

10 kg!

Speisekartoffeln
Deutschland

vorwiegend
festkochend,
10-kg-Sack
(1 kg = –,70)
je Sack

Paprika Sweet
Mix Spanien Kl. I,

rot und gelb, 1-kg-Netz (1 kg = 2,99)
je Netz

Premium Orangen
Spanien Kl. I, Sorte: Navelina,
ausgewählte, vitaminreiche
Orangen mit aromatisch und

saftigem Fruchtfleisch. Ideal für frisch
gepresste Säfte, Desserts, Salate oder als
erfrischender Snack.
3-kg-Netz (1 kg = 1,53)
je Netz

2,99*
1 kg!
XXL

2
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4 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 8. Januar

Schwarz

Hier gratis
downloaden
oder updaten
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NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Jetzt downloaden,
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x iPhone 15 1 x Veuve Clicquot
SMEG Kühlschrank

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack

Extra
GRATIS!

. Pfand 0,48 €

Beim Kauf
!!AktionAktion

zzgl.

Warsteiner
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

App
1 l = 1,00 €
9.99**

ANGEBOT

11.99

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

9.99
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Sturmius
Cola Orange,

Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,

!!AktionAktion
+ 2

Flaschen
Hauslimonade

Zitrone
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,08 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

App
1 l = 0,46 €
10.98**11.98

-25%

hassia
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,50 €

Lammsbräu Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,20 €

10.99
ANGEBOT

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

12.99
14.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer Bonato
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

or,

App
1 l = 1,30 €
12.99**

ANGEBOT

13.99

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**15.99

18.99

Andechs
Export Dunkel, Spezial Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
20.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 18,17 €

+ 2
Flaschen
GRATIS!

,

+ 2
!!AktionAktion

Maisel's Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**

ANGEBOT

15.99

Helles Pülleken
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
4.99

3.99
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Black Forest
Mineralwasser
still,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,71 €

5.99
ANGEBOT

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

,

App
1 l = 1,08 €
6.49**6.99

ANGEBOT

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

7.49
8.49

RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

8.49
9.79

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

App
1 l = 0,65 €
1.29**1.39

-26%

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,70 €

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,18 €

1.09
ANGEBOT

Mariacron
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

6.49
-24%

Sierra Tequila*
Blanco, Reposado
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27

9.99
-31%

o,

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Eine Entwicklung war über die Feier-
tage etwas ins Stocken geraten, jetzt kommt sie langsam
wieder in Gang. Das ist nun auch höchste Zeit.

STIER 21.4.-21.5. Es fällt Ihnen leicht, neue komplexe Sach-
verhalten zu erfassen. Machen Sie sich diesen günstigen
Umstand für Ihr neues Projekt zunutze!

ZWILLING 22.5.-21.6. Es läuft nicht richtig rund, das spüren
Sie – und bleiben doch tatenlos. Warum sind Sie zu stolz,
eventuell einen Fehler einzugestehen?

KREBS 22.6.-22.7. Bei Ihnen herrscht gute Stimmung im
Hinblick auf eine Veränderung im privaten Bereich. Mit Ihrer
Entscheidung liegen Sie diesmal goldrichtig.

LÖWE 23.7.-23.8. Sagen Sie Ihren Lieben, was Sie beschäf-
tigt. Sie werden gute Hinweise erhalten, wie Sie mit der
aktuellen Situation am besten umgehen können.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Planen Sie an den Wochenenden
Zeit für sich ein, in der Sie nur das tun, was Sie möchten.
Das bringt neue Energie für eine ereignisreiche Zeit.

WAAGE 24.9.-23.10.Wer eine Umstellung plant oder mit
Neuanschaffungen liebäugelt, darf jetzt zuschlagen. Schon
bald ist die Sternenkonstellation viel ungünstiger.

SKORPION 24.10.-22.11. Zu Jahresbeginn geben Sie sich
zurückhaltender als sonst. Doch achten Sie darauf, dass bei
wesentlichen Entscheidungen Ihre Stimme gehört wird.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Dass Sie sich auf Ihren Partner
verlassen können, stärkt Ihr inneres Gleichgewicht und lässt
Sie optimistisch in die Zukunft schauen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. In Herzensangelegenheiten will
es momentan nicht so recht vorangehen. Lächeln und Ruhe
bewahren. Das pendelt sich alles bald schon wieder ein.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Eingegangene finanzielle
Verpflichtungen müssen Sie unbedingt einhalten. Sie laufen
sonst Gefahr, sich eine Menge Ärger einzuhandeln.

FISCHE 20.2.-20.3. Sie haben eine schwere Aufgabe
übernommen. Doch Sie können sich der Hilfe Ihrer Freunde
sicher sein – Sie müssen sie aber auch annehmen.

Böses Erwachen statt Traumurlaub
(djd-k). Nach dem Wohnmobilkauf von pri-
vaten Anbietern gibt es oft ein böses Erwa-
chen: Das Auto gehörte dem vermeintlichen
Verkäufer gar nicht, sondern war gestohlen.
Henning Stielau, Geschäftsführer der Itzehoer
Rechtsschutz Union, hat Tipps, um sich vor
Betrügern zu schützen: 1. Alle Dokumente
zeigen lassen und auf Plausibilität und Kor-
rektheit überprüfen. 2. Den Besichtigungster-
min beim Anbieter vereinbaren und so seine
Seriosität überprüfen. 3. Oder sich mit dem Verkäufer bei der Zulassungs-
stelle treffen und das Fahrzeug gemeinsam anmelden. 4. Es müssen zwei
funktionsfähige Schlüssel vorliegen. 5. Wenn man selbst ein Wohnmobil
verkaufen möchte und jemand zur Probefahrt kommt, sollte man sich
dessen Ausweis zeigen lassen und den Ausweis oder etwas anderes von
Wert als Pfand einbehalten.
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Mehr als Deko
Weihnachtsbaum im Garten nutzen

nachtsbaum kann man auch
zum Mulchen verwenden,
wenn Gartenbesitzer ihn im
Häcksler zerkleinern. Sie ha-
ben einen Kompost? Dann
können Sie die Tannenzwei-
ge als Unterlage oder als
Durchlüftungshelfer nutzen.
Die Zweige lassen sich außer-
dem als Rankhilfe für Pflan-
zenwie Rosen oder Steckboh-
nen verwenden.
Und noch eine Wirkung

kann man sich zunutze ma-
chen: Im Frühling können
Tannennadeln zur Schne-
ckenbekämpfung eingesetzt
werden – ohne die Tiere da-
bei zu töten. Der Grund:
Schnecken kriechen ungern
über die Nadeln und mögen
weder den Geschmack noch
den Duft von Tannennadeln.

tmn

Wer einen Weihnachtsbaum
mit Wurzelballen hat, stellt
ihn nun in einen kühlen
Raum oder gut geschützt auf
die Terrasse an die Haus-
wand. Nach der Frostperiode
kann er ausgepflanztwerden.
Alle anderen Christbäume

können – zumindest in Tei-
len – direkt zu Jahresbeginn
im Garten zum Einsatz kom-
men. So können Beete mit
empfindlichen Pflanzen mit
abgetrennten Zweigen abge-
deckt und vor Kälte und
Wind geschützt werden. Das
rät der Verband natürlicher
Weihnachtsbaum. Für Pflan-
zen, die saure Böden mögen,
etwa Rhododendren, bilden
die bis zum Frühjahr abfal-
lenden Nadeln wertvollen
Humus.
Einen ausgedienten Weih-

Empfindliche Pflanzen können im Winter mit Hilfe von Tan-
nengrün vor Kälte und Wind geschützt werden.

FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN



ANZEIGEN

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ewige Ruh,
denkt, was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

In stiller Trauer
nehmen wir Abschied von

Ursula Eimer
geb. Flormann

* 20. 5. 1940 † 27. 12. 2023

IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG

Annegret
Andreas, Anja und Marco mit Familie

Horst und Heike
Larissa und Tobias mit Lilli und Lene

Alessandro und Jessica mit Ben
Adam

sowie alle Angehörigen

Wildeck-Obersuhl und Höxter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, den 15. Januar 2024, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Obersuhl statt.

Für die bereits erwiesenen und uns noch zugedachten Beweise der Anteilnahme
und des Mitgefühls danken wir von ganzem Herzen.

Traueranschrift: Familie Eimer, Auweg 25, 36208 Wildeck-Obersuhl

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von
meinem liebevollen Ehemann, Vater, Sohn, Schwiegervater, Bruder und Schwager

Markus Bock
* 22. 5. 1969 † 30. 12. 2023

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben

Deine Michaela
Tine und Oli
Annemarie

Jürgen und Renate
sowie alle Verwandten

Schenklengsfeld, den 6. Januar 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 13. Januar 2024,
um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Schenklengsfeld aus statt.

Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille auseinander. Die Urne wird im
engsten Familienkreis beigesetzt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen, eine Kondolenzliste liegt aus.
Im Sinne des Verstorbenen bitten wir auf schwarze Kleidung zu verzichten.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.
Ein ganz besonderer Dank gilt den Ersthelfern, den Helfern vor Ort sowie dem DRK.

Günter Bock
* 24.04.1937 † 25.12.2023

Was man tief im Herzen trägt,
kann man nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

In stiller Trauer
deine Frau Elfriede Bock
deine Kinder Ilona mit Familie

Mathias mit Familie
Michael mit Familie

und alle Verwandten

Die Beisetzung findet am 13. Januar 2024,
um 12.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Braach statt.

Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge des Lebens zu erinnern,
sie nicht zu vergessen und dankbar zu bewahren.

Nach einem langen, erfüllten, zuletzt mühsam gewordenen Leben
müssen wir dich nun voller Trauer gehen lassen.

Martha Hornickel
geb. Schaub

* 08.08.1928 † 31.12.2023

In liebevoller Erinnerung an unsere Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Tante.

Im Namen der Angehörigen

Werner und Ilona mit Familie
Doris mit Familie

Herbert und Anita mit Familie
Margot und Ralf mit Familie

Karin und Frank
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Dienstag, den 09. Januar 2024

um 13 Uhr von der Friedhofskapelle Hönebach aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir höflichst abzusehen.

Kondolenzadresse: Karin Hornickel, Thüringer Str. 81, 36208 Wildeck-Hönebach

Für bereits erwiesene oder noch zugedachte
Anteilnahme bedanken wir uns auf diesemWege herzlichst.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.
Psalm 23

Traurig nehmen wir Abschied von

Ulrike Berg
geb. Küllmer

* 04.02.1959 † 27.12.2023

Unvergessen:
Matthias
Melanie und Nikolai
Katharina Küllmer
sowie alle Anverwandten

Braach, den 6. Januar 2024
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 13. Januar 2024 um 15 Uhr auf dem Friedhof
in Braach statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

ThomasWollrath
† 8. 11. 2023

Danke, dass es dich gab
und in unseren Gedanken immer noch gibt.
Danke, dass du unser Leben geprägt hast

und noch immer prägst.
Danke, dass wir teilhaben durften
an deinem einzigartigen Leben.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Dagmar, Annegret, Alfred, Marcel,
Saskia, Amy, Ella, Tamika

und Amelie

Rotenburg a.d. Fulda, im Januar 2024

Georg Brod
* 3. 9. 1950 † 5. 12. 2023

Wir nehmen Abschied von meinem
Lebensgefährten und Cousin

Gerda
Moni
Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Bestattungen Häußler

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung.

Fünfzehn Jahre ohne Dich!
Es tut weh, sagt das Herz.

Es wird vergehen, sagt die Zeit.
Aber ich komme wieder,

sagt die Erinnerung.

Valeri Farenburg
* 15. 4. 1966 † 2. 1. 2009

Du fehlst uns sehr!

Deine Schwester Olga Weber und Familie

Oberaula, im Januar 2024

Tief betroffenmüssenwir Abschied nehmen
von unserem liebenMitarbeiter und Kollegen

Herrn

Arthur Kramer
Herr Kramer war 29 Jahre für unser

Unternehmen im Bereich Logistik tätig.
Unser tiefesMitgefühl gilt seinenAngehörigen

sowie allen, die ihm nahestanden.

Wir werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat undMitarbeiter
der FreseniusKabi DeutschandGmbH

Bad Hersfeld und Mihla, im Januar 2024

Nachruf

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer um
unseren lieben Vater

Johann Tippelt
* 15. 1. 1926 † 23. 11. 2023

mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Hans-Heinrich, Conny und Heinfred

mit Familien

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde

und Bekannte.
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HERZLICHEN DANK

Bad Hersfeld, im Januar 2024

Margot
Hildebrand Ein Dankeschön dem Altenhilfezentrum

Ludwigsau-Reilos für die fürsorgliche Pflege und
Betreuung, Frau Dr. Sauer für die medizinische
Versorgung und dem Bestattungshaus Häußler für
Rat und Hilfe.

† 16. 11. 2023

Andreas Hildebrand
Michael Hildebrand

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen
und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben,
sowie für die vielen Zuwendungen und die Zeichen
der Verbundenheit.

Achim
Lingelbach

* 15. 11. 1964
† 12. 11. 2023

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlie-
ren, doch es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht
wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten sowie allen, die ihn auf seinem
letztenWeg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen
Andrea Lingelbach

Meckbach, den 6. Januar 2024

Herzlichen Dank

Marga und Heinz Edling

an alle Verwandten, Freunde und Bekannten, Nachbarn, Pfarrerin
Koch, der Freiwilligen Feuerwehr Wölfershausen e.V., dem Frauenchor
1960 Wölfershausen, der Stadt Heringen und dem Kreis Hersfeld-
Rotenburg für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu
unserer Diamantenen Hochzeit.

Heringen, im Januar 2024

Unsere Angebote
vom 10.01. bis 13.01.2024

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

Geschnetzeltes nach Gyros-Art 100 g 1,19 €

Bauchspeck mild gesalzen 100 g 1,39 €

Kochschinken natur oder geräuchert 100 g 1,89 €

Fleischwurst 100 g 0,98 €

Eichler‘s Knochenschinken 100 g 2,79 €
Wir empfehlen

Donnerstag frisches Bauernbrot

Bekanntschaften

Monika, 69 J.,mag Ordnung u. Ehrlich-
keit, doch als ich Witwe wurde kam die
Einsamkeit. Wünsche mir wieder ein
schönes Miteinander. Sie sollten bis 80
J. sein u. sich auf liebev. Zweisamkeit
freuen. Rufen Sie üb. PV an, ich könnte
Sie kurzerhand mit meinem Auto besu-
chen, damit wir alles besprechen kön-
nen. Tel. 01520-8293309

Margit, 74 J., gepflegt, mit schöner
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle
ich mich sehr einsam. Die Zeit heilt
längst nicht alle Wunden, aber dennoch
bin ich jetzt wieder bereit, in die Zukunft
zu blicken. Gerne können wir uns ver-
abreden oder ich komme Sie mit mei-
nem Auto besuchen. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Stefan, 56 J., gutauss., mit Familiensinn.
Mag schöne Gespräche, Unternehmun-
gen, Musik, Essen bei Kerzenschein
u.v.m. Trotz e. Enttäusch. habe ich den
Glauben an die Liebe nicht verloren u.
möchtemit e. liebenPartnerin alles Schö-
ne teilen u. erleben. PV, Vermittlung ga-
rantiert kostenlos Tel. 0176-56849847

Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen

Es wird gesät verweslich und
wird auferstehen unverweslich.
Es wird gesät ein natürlicher Leib und
wird auferstehen ein geistlicher Leib.

(1. Korinther 15, 42b + 44a)

Es gibt viel Trauriges in der Welt und viel Schönes.
Manchmal scheint das Traurige mehr Gewalt zu haben,

als man ertragen kann,
dann stärkt sich indessen leise das Schöne

und berührt wieder unsere Seele.

Hugo von Hoffmannsthal

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Vermietung

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Freundl. 3 ZKB-Whg. in HEF, Peters-
berg, 64 m², 500 € KM + NK, ab 1.4.24
frei, zu vermieten, Gartenpflege erfor-
derlich.☎ 06234-2134 ab 18.00 Uhr

Sonnige 2,5 ZKB, in Asbach, 63m², Blk,
Garage, ab 1.2.24. Tel. 06621/78204

Oberaula , 45 m², 2 ZKB, Balkon,
KM ca. 270,- € + NK☎ 0151-68163730

Suche Garage am Johannesberg,
Nähe Buchenweg.☎ 0176-24643437

Verkauf

36266 Heringen | Hauptstraße 42 | Tel. 06624 9150715
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.30–12.30, Mo./Di./Do./Fr. 15.00–18.00 Uhr

70%70%
Keine Terminvergabe! auf alles

Konfirmations- & Abiballkleider,
Kleider für jeden Anlass,
Hosen, Blusen, Shirts
und Dekoartikel

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Eine

Familienanzeige
zeigt auf nette Art an,

wie sehr Sie sich
über die vielen

Glückwünsche
zu Ihrem Festtag
gefreut haben.

Zeitunglesen heißt
informiert sein

24 Euro
Jahresbeitrag

oder

SpeNdeN

Info-Telefon 06621/88 - 17 26 · Fax 06621/88 - 17 30

Konten: Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg · IBAN DE06 53250000 0000 054032
VR-Bank Bad Hersfeld-Rotenburg · IBAN DE05 53290000 0000 035505

Wir helfen kleinen Patienten im Klinikum!
Sie helfen mit:



STELLENANGEBOTE

Klinik und Rehabilitationszentrum für Verdauungs- und
Stoffwechselkrankheiten, Lehrklinik für Ernährungsmedizin
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Wir sind seit 50 Jahren ein renommiertes Rehabilitationszentrum für
Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten in Deutschland.

Vitalisklinik Bad Hersfeld GmbH ∙ Am Weinberg 3 ∙ 36251 Bad Hersfeld

Für nähere Auskünfte informieren Sie sich
bitte auf unserer Homepage oder wenden
sich telefonisch an Dr. med. Torsten Winzer
(Chefarzt) oder Kerstin Schäfer (Assistentin
der Geschäftsführung) unter 0 66 21 / 205-0.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Psychologe m/w/d in Voll- oder Teilzeit

WIR sind der Mühlengrund!
Kommen Sie in unser Team als:

· PFLEGEFACHKRAFT m/w/d

· PFLEGEFACHKRAFT ALS
DAUERNACHTWACHE m/w/d

Sollten Sie den Anspruch auf
Ihr Weihnachtsgeld bei einem Wechsel
zu uns verlieren, zahlen wir Ihnen dies –
gegen einen Nachweis.

bewerbung.muehlengrund@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Im Mühlengrund
Herr Gerrit Fiedler, Einrichtungsleitung
Schulstraße 17 · 36286 Neuenstein
Tel: 06677 791300 · pflege-muehlengrund.de

WIR sind der Mühlengrund!
Kommen Sie in unser Team als:

· PFLEGEFACHKRAFT m/

PFLEGEFACHKRAFT ALS 
DAUERNACHTWACHE

Ihr Weihnachtsgeld bei einem Wechsel 
zu uns verlieren, zahlen wir Ihnen dies – 

/w/d

PFLEGEFACHKRAFT ALS 
DAUERNACHTWACHE m/w/d

Gerrit Fiedler, Einrichtungsleitung
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www.herz-kreislauf-zentrum.net

Am Standort )!+'"(&.% ,&-$'" *#. eine

Aushilfe (m/w/d) für die
Außenanlagen und

Rufbereitschaften im Winterdienst

Klinikum Bad Hersfeld | Klinik Am Hainberg | Orthopädie Bad Hersfeld | Herz-Kreislaufzentrum Rotenburg | MVZ

Die ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie auf unserer Homepage
unter hhttttppss::////kklliinniikkuumm--kkaarrrriieerree..ddee oder
auf direktem Weg mit dem QR-Code.

Die Landeshauptstadt Hannover sucht
mehrere

Saisonkräfte (m/w/d)
für das Feriendorf Eisenberg/
Günter Richta in Kirchheim

für die Saison 2024.

Das Feriendorf ist eine Einrichtung der
Landeshauptstadt Hannover. Es handelt
sich um einen Saisonbetrieb, der von
März bis Oktober geöffnet ist.

Gesucht werden Küchen- und
Reinigungskräfte. Es handelt sich
um saisonal befristete Voll- und
Teilzeitstellen. Eine Entfristung der
Beschäftigungsverhältnisse wird
angestrebt. Die Vergütung erfolgt
nach dem TVöD.

Das Feriendorf Eisenberg liegt direkt
im Hessischen Knüllgebirge, ca. 20 km
westlich von Bad Hersfeld. Es verfügt
über bis zu 350 Übernachtungsplätze.
Jährlich sind bis zu 5.000 Gäste mit
bis zu 21.000 Übernachtungen zu
verzeichnen.

Es wird die Bereitschaft vorausgesetzt,
an Wochenenden und auch an Feier-
tagen zu arbeiten, da die Versorgung
und die Serviceleistungen für die Gäste
auch an Wochenenden und Feiertagen
sichergestellt werden muss.

Weitere Informationen erhalten Sie
telefonisch unter 0511 168-45418
Bewerberinnen und Bewerber,
die sich angesprochen fühlen und
entsprechende Kenntnisse in einem
der oben genannten Bereiche verfügen,
senden Ihre Bewerbungen bitte bis zum
27.1.2024 an die

Landeshauptstadt Hannover
Fachbereich Jugend und Familie

Jugend Ferien-Service OE 51.51
Joachimstraße 8
30159 Hannover

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Wir suchen Verstärkung!
Bankkaufleute
Quereinsteigende
Spezialisierte 

Sparkasse
Bad Hersfeld-
Rotenburg

Jetzt bewerben unter
www.spk-hef.de/karriere

Lust auf
einen neuen Job?
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SERVICE

Ausdruck von Wertschätzung
Danke sagen: Wie, wann und wo es wirklich zählt

Danke sagen nicht als
Floskel
Wichtig ist jedoch, dass die-

se zwischenmenschlichen
Regelungen ganz selbstver-
ständlich werden. „Wir wol-
len ja nicht, dass unsere Kin-
der Danke oder Entschuldi-
gung sagen als Floskel, son-
dern es geht darum, dass die-
se Werte wirklich vom Her-
zen verinnerlichtwerden“, so
die Expertin. Das könne man
nicht erreichen, indem man
Kinder dazu zwingt, den Opa
oder die Tante anzurufen, um
sich zu bedanken.
Sinnvoller sei es, darüber

zu reden und dem Kind bei-
spielsweise zu sagen:
„Komm, wir schicken einen
Brief zurück oder malen ein
Bild als Dankeschön. Darüber
wird er/sie sich bestimmt
sehr freuen!“
Auch ansonsten entfalte

das gute Beispiel, mit dem El-
tern voran gehen, bei Kin-
dern die gewünschte Wir-
kung: So sollte es laut Mierau
zu einer Selbstverständlich-
keit werden, dass ich mich
bedanke, wenn mir jemand
die Tür aufhält. Oder dass ich
Älteren einen Sitzplatz in der
vollen Bahn freimache. Nicht
zuletzt habe ein solches Ver-
halten etwas mit Wertschät-
zung, Respekt und Gemein-
schaft zu tun – Werte, die
Grundlage des Zusammenle-
bens seien.

Kann es beim
Bedanken ein Zuviel
des Guten geben?
Bleibt die Frage, ob man es

mit dem Bedanken auch
übertreiben kann. Der Vorsit-
zende der Knigge-Gesell-
schaft schließt das nicht aus.
„Schwierig wird es, wenn
man sich für die Bedankung
bedankt“, so Clemens Graf
von Hoyos. Wenn mir je-
mand beispielsweise aus
Dankbarkeit einen Blumen-
strauß schickt – und ichmich
auf dieselbe Art dafür wieder
bedanke.
„Die Gefahr ist, dass sich

dies zu einer never ending
Story entwickelt und sich auf
sehr unangenehme Weise
hochschaukelt. Das fände ich
grotesk“, so der Knigge-Ex-
perte. tmn

die Diplom-Pädagogin und
Familienbegleiterin Susanne
Mierau. Eltern könnten gar
nicht zu früh anfangen, ihren
Kindern solche Sachen mit
auf den Weg zu geben. Und
zwar nicht, indem man
schon die Kleinsten ständig
auffordere, dass sie Danke sa-
gen sollen, sondern indem
man selbst ein Vorbild ist
und mit ihnen entsprechend
interagiere.
Zum Beispiel: „Wenn ich

ihnen etwas herüberreiche
oder im Sandkasten hin- und
hergebe, dann sage ich „Bit-
te“ und „Danke“ – nicht auf-
gesetzt als Zwangsspiel, son-
dern ganz natürlich aus dem
Alltag heraus“, rät die Auto-
rin. So werde ein solches Ver-
halten ganz automatisch für
das eigene Handeln auch in
anderen Situationen über-
nommen.

demjenigen, der mir ge-
schrieben oder gar etwas ge-
schenkt hat, nur zu Enttäu-
schung oder Verärgerung.
So manche Eltern oder

Großeltern, die weiter ent-
fernt von den Kindern woh-
nen, kennen das Gefühl. Da
hat man ein Geschenk ausge-
sucht, es liebevoll einge-
packt, einen Brief dazu ge-
schrieben und zur Post ge-
bracht - und dann wartet
man vergebens auf eine Reak-
tion. Oder ist beleidigt, weil
man nachfragen muss, ob
denn das Päckchen über-
haupt angekommen ist.

Für Eltern gilt:
Bedanken vorleben
statt vorbeten
„Prinzipiell ist es für unser

Zusammenleben total wich-
tig, dass wir uns bedanken.
Und zwar von klein auf“, sagt

Ventil, durch das der Druck
bei meinem Gegenüber ent-
weichen kann.“ Dies sei
„zwar halb so elegant wie ein
rechtzeitiges Dankeschön,
aber doppelt so wichtig“.
Gar nicht zu reagieren, hält

Hoyos für völlig unangemes-
sen. „Ganz gleich, ob Karte,
Blumenstrauß oder Geburts-
tagsgeschenk: Natürlich
möchte der Schenkende wis-
sen, ob es angekommen ist
und ob es auch gut angekom-
men ist!“ Wer höflich ist, der
darf übrigens auch lügen und
sagen, dass er sich gefreut ha-
be – auch, wenn es sich bei
dem Geschenk nur um einen
Staubfänger handelte.
Für eine WhatsApp oder E-

Mail sollte man sich nach 24
oder 48 Stunden bedanken,
für einen handgeschriebenen
Brief innerhalb von sieben
Tagen. Alles andere führe bei

mit diesem Medium darauf
antworte. Das wäre die höfli-
che und angemessene Form
der Gegenseitigkeit“, sagt der
Knigge-Experte.
Wenn ich jedoch gerade im

Stress bin undweiß, ich kom-
me nicht zum Schreiben, sei
es sinnvoll, wenigstens kurz
zum Telefon zu greifen:
„Dann sollte ich meinem Ge-
genüber sagen: Du be-
kommst noch eine adäquate
Antwort! Aber du sollst zu-
mindest wissen, dass deine
Einladung angekommen ist!“

Entschuldigung für
verspätetes Danke
doppelt wichtig
Derjenige, der diesen Zeit-

punkt verpasst habe, sollte
sein Fehlverhalten themati-
sieren und um Entschuldi-
gung bitten, dass er verspätet
antworte: „Das sorgt für ein

Eigentlich scheint alles klar
zu sein: Wenn mir jemand
eine Freude macht, sage
ich höflich „Danke!“ Aber
wann „muss“ ich das über-
haupt tun? Wann reicht
ein schlichtes Nicken? Und
wie bringen das Eltern
nachhaltig ihrem Nach-
wuchs bei?

Eine SMS zum Geburtstag,
eine Paketannahme für den
Nachbarn, oder ein Päckchen
zum Festtag: Wer einem an-
deren etwas schenkt, ihm et-
was schickt oder einen Gefal-
len tut, erwartet meistens
auch eine Reaktion. Wenigs-
tens ein klitzekleines Danke-
schön. Aber was ist angemes-
sen? Und gilt das eigentlich
auch im Beruf, wenn ich
doch eigentlich nur meinen
Job mache?
Für Clemens Graf von Hoy-

os, den Vorsitzenden der
Knigge-Gesellschaft, ist das
keine Frage: „Auch einigeMa-
nager wissen, dass ein Dank
für Dinge, für die Menschen
bezahlt werden, nicht unan-
gebracht ist. Weil es eben ein
Ausdruck von Wertschät-
zung ist.“

Ein Nicken gegenüber
der Bedienung ist auch
ein Dank
Und das gilt auch dann,

wenn mir eine Servicekraft
beim Essen Wein nach-
schenkt. Wobei man diese
Anerkennung auf sehr unter-
schiedliche Art und Weise
ausdrücken kann. „Es besteht
nicht die Notwendigkeit,
mich jedes Mal umzudrehen
und den Blickkontakt zu su-
chen, um dann Danke zu sa-
gen“, sagt der Benimm-Ex-
perte. Er erklärt: „Auch ein
freundliches Nicken, das
zeigt, dass ich die Geste wahr-
nehme, kann schon als Dank
gewertet werden.“
Wie die nach außen gezeig-

te Wertschätzung ausfallen
sollte, hängt von der jeweili-
gen Art der Aufmerksamkeit
ab. „Wenn ich etwa eine Ein-
ladung erhalte in Form eines
hochwertigen Briefes, dann
würde ich natürlich Wert da-
rauf legen, dass ich genauso

„Daaaaanke“: Mit einer herzlichen Umarmung bedankt sich eine Frau für ein Geschenk. FOTO: RAINER BERG/WESTEND61/DPA-TMN


